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In ROT gehaltene Passagen wurden aus Zeitgründen weggelassen! 

Die Video-Botschaft war für die Demonstration in BREGENZ am 29.01.22 vorgesehen 

und wurde dann aber aus organisatorischen Gründen nicht abgespielt.  

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger! 

Ich wünsche euch allen einen schönen Tag und bedanke mich für die Einladung heute zu euch 

sprechen zu dürfen!  

Aus gesundheitlichen Gründen ist es mir leider nicht möglich vor Ort zu euch zu sprechen. 

Ich will aber nicht in dieser schweren Zeit zu Hause herumsitzen und meine Wunden lecken. 

Ich muss und will meinen Beitrag trotzdem leisten! 

Daher auch vielen Dank an die Veranstaltungsleitung, dass sie es mir ermöglicht hat, heute zu 

euch zu sprechen!  

 

Warum eröffne ich jede meiner Reden zum Thema Freiheit gegen Injektions-

zwang mit den Worten „Geschätzte Bürgerin, geschätzte Bürger“? 

Ganz einfach, weil ihr alle, die ihr heute hier an dieser Demonstrationen teilnehmt, genau das 

seid! Und Bürger, das dürfen wir nie vergessen, sind das genaue Gegenteil von Untertanen! 

Und nichts manifestiert so sehr das Gegenteil von Feudalismus als der freie Bürger!  

Und das ist jeder von euch, der heute hier steht, um sein staatsbürgerliches Recht zu nutzen 

und den Unmut gegenüber diesen unerhörten undemokratischen Zumutungen und rechtswid-

rigen Machtanmaßung zu äußern. Und zwar jeder von euch, ob links, rechts, injiziert, nicht-

injiziert, alt, jung, Mann, Frau, Linkshänder, Rechtshänder und was es sonst noch für Unter-

scheidungen geben mag. Vollkommen egal! Wir lassen uns nicht spalten! 

Für mich fasst der Begriff Bürger und Bürgerin all das zusammen: Freiheit, Selbstbestim-

mung, Achtung des Gegenübers, Verantwortung für sich selbst und für die Allgemeinheit und 

noch viel mehr! 

 

Ich wurde ja schon kurz vorgestellt. Ihr wisst daher, dass ich Soldat im Rang eines Oberst im 

ÖBH bin und in dieser Eigenschaft bin ich als Offizier, dem Souverän, dem Volk, und der von 

diesem Volk getragenen demokratischen und rechtsstaatlichen Verfassung verantwortlich! 

Und sonst niemanden! 

Das kann und will ich auch nicht ändern. Aber hier und heute rede ich natürlich als Privatper-

son, mit meiner höchstpersönlichen privaten Meinung, die ich mir über einen langen Zeitraum 
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sehr intensiv erarbeitet und in meinem Buch „Mit einer Schein-Pandemie in die Knecht-

schaft“ dargelegt habe. 

 

Ich stehe heute hier auch als Mensch, als Bürger, aber, und das ist vielleicht sogar das Wich-

tigste: Ich rede heute zu euch aber auch als Vater von drei erwachsenen Kindern und in der 

Hoffnung auf Enkelkinder! Ich versuche mit meinen bescheidenen Mitteln, meinen Kindern 

und allen anderen Zukunftsträgern unseres Volkes, weiterhin eine freie und lebenswerte Ge-

sellschaft zu sichern!  

 

Ich bin schon seit längerer Zeit aktiv im Kampf um unsere Freiheit. Einerseits natürlich inner-

halb des ÖBH, aber auch außerhalb. Außerhalb als Buchautor, als Betreiber des Telegram-

Kanals Beamte für Aufklärung, als einer der Verfasser und Unterzeichner eines Offenen Brie-

fes vom 01.11.21 an alle politisch und journalistisch relevanten Personen und Organisationen 

und natürlich mit Reden auf Demonstrationen.  

 

Neben all den bisherigen Zumutungen von Seiten der Regierenden ist es aber ein ganz kon-

kretes Vorkommnis der letzten Tage und Wochen, das mich zusätzlich bewogen hat, über 

Video zu euch zu sprechen: 

1. Es ist der Donnerstag, der 20.01.2022, der „Tag des kollektiven politischen Verbre-

chens!“, der „Tag des Verfassung-Putsches“ durch die Regierung und die überwiegen-

den Mehrzahl der Parlamentarier. Sie haben über etwas abgestimmt, das niemals einer 

demokratischen Entscheidung unterworfen werden darf, die körperliche Unversehrt-

heit und Selbstbestimmung!  

Es war der Tag an dem der faktenwidrige Injektions-Zwang, dieser Anschlag auf unse-

re Gesundheit, unsere körperliche Unversehrtheit, unser Selbstbestimmungsrecht über 

den eigen Körper, in ein verfassungswidriges Gesetz gegossen und beschlossen wurde. 

Es ist ein weiteres Bsp. dafür, dass es ausschließlich um pure Machtanmaßung und nie 

um Gesundheit ging und geht! Das politische System des Landes hat sich, mit Aus-

nahme der FPÖ, selber außerhalb der Verfassung gestellt! Ich nenne so etwas einen 

Verfassungsputsch!  

2. Der zweite Grund ist ein sehr persönlicher. Als Soldat, als Offizier und nach 38 

Dienstjahren war ich erschüttert, beschämt und maßlos wütend über die Aussagen ei-

nes 2-Sterne-Generals, des GenMjr STRIEDINGER, stv GECKO-Chef, der im Zuge 

der Regierungs-Pressekonferenz vom 06.01.22 in lächerlich martialischer Sprache und 
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Pose davon sprach „hier ist nicht Gewaltlosigkeit angesagt“! Im Beisein des Bundes-

kanzlers und eines Ministers darf dieser Herr nicht unerheblichen Teilen der Bevölke-

rung mit Gewalt drohen? In einem funktionierenden Rechtsstaat hätte diese, vom BK 

mitgetragene Entgleisung, zur unverzüglichen Entlassung des GenMjr und des BK 

durch den BP führen müssen. Aber kein Wort vom Herrn Bundespräsidenten, der 

sonst so gerne von „so-sind-wir-nicht“, spricht. Ob ihm bewusst ist, dass er damit  

„so-sind-wir“ signalisierte? Dafür werden kritische Offiziere und Unteroffiziere, u.a. 

auch ich, mit Disziplinarverfahren überzogen, weil wir angeblich das Ansehen des 

ÖBH schädigen. Hier darf sich jeder seine eigene Meinung dazu bilden! 

 

Ich will niemanden langweilen und ich will nicht wieder alle, leider bereits sattsam bekannten 

Fakten zu dieser Schein-Pandemie aufzählen. Denn wenn ihr nicht gut informiert wäret, dann 

wäret ihr nicht hier! Es sei mir dennoch gestattet nur sehr grob die Entwicklung nachzuzeich-

nen, die uns hierher geführt hat. 

 

Ich will mit einem bekannten Zitat von Bertold BRECHT beginnen: 

 

 „Wer die Wahrheit nicht weiß, der ist bloß ein Dummkopf. 

Aber wer sie weiß, und sie eine Lüge nennt, der ist ein Verbrecher“! 

(Bertold BRECHT, 1898 – 1956) 

 

Wir wissen alle, dass wir von Anfang an belogen und betrogen worden sind! Wir wissen alle, 

dass es nie eine Pandemie gegeben hat. Es mag Corona als Virus geben und es gibt natürlich 

diese Krankheit, an der leider auch Menschen verstorben sind.  

Wir wissen, es wurde und wird bei der Wirksamkeit der Masken und der Tests, bei der Aus-

lastung der Intensivstationen, bei der Wirksamkeit dieser Injektionen und bei den erschüttern-

den Nebenwirkungen gelogen und betrogen.  

Wir wissen, dass wir eine politisch gezielt herbeigeführte Test-Pandemie haben, die von Re-

gierungsgeldern und privaten Sponsoren a la Bill GATES abhängigen Medien erst in diese 

Massen-Psychose geschrieben und gesendet wurden. Man kann hier sicherlich mit Fug und 

Recht von einer künstlich, durch massive Propaganda erzeugte Massenpsychose sprechen.  

Wir wissen z.B. auch, dass im Beraterkreis der Regierung sgn. „Experten“ sitzen, die von der 

Pharma-Industrie gesponsert werden, besonders von PFIZER1. Wir wissen auch, dass im Um-
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feld des damaligen Kanzlers KURZ interessante Querverbindungen zu FFP-2-

Maskenproduzenten Stichwort „Hygiene Austria“ bestanden2.  

Aber das ist natürlich nur ein kleiner Ausschnitt aus der Welt der österreichischen System-

Sandkiste!  

Wir wissen, dass auf Ebene EU und UNO bzw. WHO das korrupte Verbrechen – z.B. Stich-

wort WHO und Geldzuwendungen durch Bill GATES und dessen Querverbindungen zur 

Pharma-Industrie – im globalen Stil und in globaler Dimension weiter geht! Oder denken wir 

nur an die WEF-DAVOS-Eliten, wo man sich die Spitzen nur noch mit Vornamen, Klaus, 

Angela, Uschi oder Olaf anspricht. Ist ja klar, ist ja auch „Familie“. 

Wir wissen, dass diese Schein-Pandemie dazu dient uns an die ständige Herausgabe unsere 

intimsten persönlichen Daten, wie z.B. der Gesundheitsdaten, zu gewöhnen. Sie soll uns daran 

gewöhnen, dass wir nur noch Zutritt zu allem mögliche haben, wenn wir uns elektronisch 

ausweisen können. Jeder Schritt und jede Handlung wird lückenlos überwacht! 2G im Handel, 

bei Vereinen, Veranstaltungen jeglicher Art, etc. ist so ein wesentlicher Schritt in diese Rich-

tung.  

Bedenkt man, dass seit 11. Jänner dieses Jahres bis zu 40.000 Corona-Kontrollen täglich(!) 

von der Polizei durchgeführt wurden3, dann weiß man, dass wir nicht auf dem Weg in einen 

Polizeistaat sind, sondern dass wir dort schon angelangt sind! Klar, dass sich die Polizei dann 

weder um den Schutz der Außengrenzen, noch um den Schutz z.B. vor einer „Home Invasi-

on“4, so nennt man jetzt ganz mondän den brutalen Überfall innerhalb der eigenen vier Wän-

de, kümmern kann! 

Und natürlich soll die Gesellschaft gespalten werden, in die „Braven“ und in die „Bösen“. 

Jedes totalitäre Regime benötigt Ausgestoßene, ob entlang der Linie der Rasse, wie beim na-

tionalen Sozialismus oder entlang der Linie der sozialen Klasse, wie beim internationalen 

Sozialismus bzw. Kommunismus.  

Wir wissen, dass man uns mit der immer weiter fortschreitenden Bargeldabschaffung und der 

Einführung einer elektronischen Währung jederzeit auf Knopfdruck die Lebensgrundlage ent-

ziehen und jede einzelne Existenz damit ausgelöscht werden kann. Es bedarf keiner Konzent-

rationslager oder GULAG mehr. Wer seine Existenz nicht digital nachweisen kann, existiert 

nicht mehr. Keine Geschäftstür, keine Bustür, wird sich mehr öffnen, vielleicht nicht einmal 

mehr die eigene Haustür! Und warum wird man im wahrsten Sinn des Wortes „abgeschaltet“? 

Weil man nicht systemkonform ist. Weil man sich vielleicht nicht schon wieder auf Befehl 

der Regierung irgendeine Substanz spritzen lassen will! Der Willkür ist heute schon Tür und 

Tor geöffnet, sonst wäre diese Schein-Pandemie niemals möglich gewesen. Alleine ca. 40 
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Aufhebungen von Verordnungen der Regierung durch den VfGH ohne, dass das auch nur die 

geringste Auswirkung auf das Handeln der Regierung oder des Parlamentes, auch nicht des 

Bundespräsidenten, hätte sind wohl Beweis genug! 

Wir wissen, dass man heute keiner gut ausgebildeten Mittelschicht in ihrer großen Masse 

mehr bedarf. die Industrie 4.0, die Roboterisierung und die Künstliche Intelligenz einen Groß-

teil der Menschen überflüssig macht, zumindest für diese Mächtigen. Diese neue Stufe der 

Industrialisierung wird zu einer enormen Verarmung – Stichwort: bedingungsloses Grundein-

kommen – und zu unerhörten sozialen Verwerfungen führen. Diese Verwerfungen müssen die 

Mächtigen in den Griff bekommen und daher wollen und müssen sie uns in jeder Hinsicht 

kontrollieren und sanktionieren können.  

Das heißt, der von mir geschilderte dystopische Zustand ist nicht die ferne Zukunft. Mit den 

freiheitsberaubenden Maßnahmen der vergangenen beiden Jahre und mit der permanenten 

Polizei- und Zutrittskontrollen sind die ersten wesentlichen Schritte schon in der Umsetzung!  

Mit dem Überschreiten der letzten roten Linie, die man niemals überschreiten darf, ohne ele-

mentare Menschenrechte zu zertreten, mit der Einführung des Injektions-Zwangs und der da-

mit verbundenen physischen Bedrohung bis hin zum Tod mittels eines experimentellen Gen-

Serums, sind wir endgültig in der Realität des neo-feudalen, technokratischen Faschismus 

angelangt. Denn ob die Gesundheit und das Leben eines Menschen auf staatlichen Befehl hin 

mit einer Schusswaffe, einem Messer oder einer Zwangs-Injektion bedroht wird, ist vollkom-

men irrelevant! Es ist und bleibt Staats-Terrorismus! 

Und, dieser Staatsterrorismus betrifft uns alle! Ob Injiziert, Genesen oder Nicht-Injiziert! Die 

Spielregeln, besser die Regeln des Lebens oder Sterbens, können jederzeit nach Belieben der 

Mächtigen geändert werden. Die vollkommen willkürliche Zeitdauer des Genesenen-Status 

sollte als ein Beispiel genügen. Von dem von der Regierung beschlossenen Stufenplan, an 

dem sie sich selber nicht mehr hält, weil er ihrem fakten- und rechtswidrigen Druck auf  die 

Nicht-Injizierten und die erst zweifach Injizierten nicht dienlich ist! 

Daher muss es unser Ziel sein, nicht nur den Injektions-Zwang abzuwehren. Nein, das wäre 

viel zu wenig! Für eine menschenwürdige Zukunft von uns und unseren Kindern ist es unab-

dingbar, dass jede Form von Zwang bei medizinischen Behandlungen, so wie es seit dem II. 

WK bei uns üblich war, strikt verboten bleibt.  

Denn eines muss auch klar sein. Die wirklich  Mächtigen, habe in den letzten 20, 25 Jahren 

nicht Milliarden in die Konstruktion der Überwachungs- und Injektions-Strukturen und Kam-

pagnen investiert, um jetzt knapp vor dem globalen Durchbruch einfach aufzugeben. Sie wer-

den an ihren Plänen des Total-Umbaues der Gesellschaft, des „Great Reset“, und als Teilas-
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pekt davon, die globalen Zwangs-Injektionen, festhalten. Sie haben gesehen, dass Angst nach 

wie vor ein sehr wirkungsvolles Herrschaftsinstrument ist. Wenn wir also nicht die Mecha-

nismen und die handelnden Personen und Organisationen schonungslos enttarnen und zur 

Verantwortung ziehen, dann laufen wir Gefahr, auf den nächsten Betrug wieder herein zu 

fallen! Und das muss unter allen Umständen verhindert werden! 

Es ist unsere Verpflichtung für Freiheit und Selbstbestimmung hier und jetzt solange zu 

kämpfen bis der Rechtsstaat und die Demokratie wieder hergestellt sind! Es ist unsere Ver-

pflichtung(!) unseren Kindern und Enkelkindern gegenüber. 

Rechtsstaat und Demokratie können aber nur dann wieder hergestellt werden, wenn in jedem 

Staat die ganze Geschichte dieses Verbrechens lückenlos aufgeklärt wird. Die Abläufe und 

die handelnden Personen klar aufgedeckt und zur Rechenschaft gezogen werden. Dies ist un-

abdingbar! 

Darüber hinaus muss unser gesamtes gesellschaftliches, politisches System, jede Sphäre die-

ses Systems auf neue Beine gestellt werden. Denn wir mussten ein Totalversagen aller Siche-

rungssysteme der repräsentativen Demokratie erleben. Es muss daher in allen Bereichen eine 

demokratische Kontrolle geben, um das „eherne Gesetz der Oligarchie“, wie es Robert MI-

CHELS bereits 1911 beschrieb,  zu durchbrechen und zu verhindern, dass mafiöse Strukturen 

in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Justiz, Sicherheitskräfte, etc. jemals wieder ein Komplott 

gegen den Souverän, gegen das Volk, ausführen können. Details auszuführen würde aber heu-

te zu weit führen. 

Das bedeutet auch, dass politische Parteien, Kammern, etc. entmachtet werden müssen. Das 

geht am einfachsten und klarsten dadurch, dass die Mandatare direkt an ihre Wähler gebunden 

werden und, dass alle Zwangsmitgliedschaften aufgehoben und in freiwillige Interessensver-

tretungen umgewandelt werden. Und vieles mehr. Aber das würde jetzt zu weit führen. 

 

Aber was können, was müssen wir jetzt tun?  

 Diese Pseudo-Eliten waren der Meinung wir sind zu dumm, zu faul und vor allem zu 

feige, als dass wir uns organisieren könnten. Wir und Millionen andere beweisen 

ihnen solange das Gegenteil bis sie zur Verantwortung gezogen wurden!  

 Sehr wichtig ist es weiterhin Demos zu besuchen und Gesicht zeigen! Das macht zu-

mindest den nationalen Vollstreckern Angst! 

 Wenn es auch noch so mühsam ist, wir müssen überall für das Bewusstsein werben, 

dass die Injektions-Pflicht nicht der Weg in die „alte Normalität“ ist. Sondern, dass es 

ein wesentlicher Zwischen-Schritt in Richtung eines totalitären Gesellschaftsumbaus 
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in eine neo-feudale und neo-faschistische Unfreiheit, deren Endstufe die totale Über-

wachung und Steuerung sowie die gezielte Verarmung der Massen ist! 

 Schließt euch zu Selbsthilfegruppen zusammen! Es ist unglaublich, was ich in diesem 

Zusammenhang für positive Erlebnisse in den letzten Monaten erleben durfte! Es 

stärkt materiell und ganz besonders emotional. Um das zu verhindern wurden ja auch 

die Lockdowns verhängt! 

 Impfschäden melden und verbreiten! Aber bitte immer seriös blieben! Es sind oh-

nedies erschütternd viele. 

 Tretet aus allen Vereinen, Parteien, Gewerkschaften, Organisationen und sogenannten 

Interessensverbänden aus, die alleine durch ihre Passivität in den letzten zwei Jahren 

dieses Unrechts-Regime erst ermöglicht haben. Bestraft dadurch auch alle diejenigen, 

die aus Feigheit und Opportunismus dem verfassungswidrigen Injektions-Zwangs-

Gesetz zugestimmt haben. 

 Kündigt alle Abos von Zeitung, Zeitschriften, Caritas, Rotes Kreuz, usw. Entzieht 

ihnen die freiwillige Mitarbeit und ganz besonders das Geld, wo immer es nur geht! 

 Boykottiert Geschäfte, Fitnessstudios, Sportstätten, Gastronomiebetriebe, etc. die nur 

noch Chip- und Kreditkarten und Eintrittsüberprüfungen gelten lassen. 

 Zum Kauf von dringend notwendigen Dingen in 2G-Geschäften schließt euch zu Inte-

ressensgruppen mit Genesenen oder kritischen Geimpften zusammen, damit diese die 

absolut notwendigen Dinge einkaufen.  

 Dokumentiert die Fälle von Ärzten und Krankenhaus-Personal, die Patienten nicht be-

handeln, weil sie die 2G nicht erfüllen. Eines Tages wird auch das gerichtlich aufge-

rollt werden!  

 Ich rate zu genereller Dokumentation von Fällen von Denunziantentum und Gesetzes-

verstöße im Zusammenhang mit den nicht rechtmäßigen Corona-Maßnahmen! Denn 

das Archiv ist der größte Feind der Vergesslichkeit!  

 Und ganz besonders gilt mein Aufruf allen Beamte in  

o der Justiz, 

o in den Sicherheitskräften Polizei und Militär,  

o in der allgemeinen Verwaltung, 

o in der Bildung,  

o im Gesundheitswesen,  

o usw.  
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Ich ersuche euch alle, rechtswidrige Weisungen und Befehle genau zu dokumentieren, um im 

Falle der Wiederherstellung des Rechtsstaates alle zur Verantwortung ziehen zu können! 

 

Kurz auf BfA eingehen: 

 Lose Gruppe von kritischen Beamten  

 Informationsplattform  

 Ursprünglich gedacht, um Beamte zur Remonstration zu motivieren und auch bsph. 

Schreiben als Musterschreiben anzubieten 

 Ratschläge für den Rechtsweg und zu wirklich kompetenten RA zu vermitteln. 

 Es hat sich aber gezeigt, dass der Rechtsweg derzeit, wie in allen anderen Fällen auch, 

nicht zu Ziel führt  weiterhin Informationsplattform mit Material das der übliche 

Beamten nicht erhält. Motto: „Soll niemand sagen man hat es nicht wissen können.“  

 Darüber hinaus dokumentieren wir rechtsverstöße durch  Covid-19 Weisungen bzw. 

Befehle, um das material für nachfolgende Rechtsverfolgung zu sichern. Soll niemand 

sagen können: „Ich habe nur Befehle ausgeführt.“ 

 

 Die Basis eures, unseres Handeln ist das Recht und der Auftraggeber ist das Volk!  

 Gegen den Kadavergehorsam und für mutige Beamte die sich ihrer Verpflichtungen 

gegenüber dem Recht, dem Volk, den eigenen Familien und Freunden gegenüber! 

 

Der Spruch einer jungen Frau, den sie auf einem Plakat bei einer Demo mitgetragen hat, soll 

uns den Weg weisen! Der Spruch lautet: 

„Ich komme aus der Zukunft und diese ist toll!  

Sie ist toll, weil ihr nicht aufgegeben habt!“ 

 

In diesem Sinne! Danke für eure Geduld und ich wünsche euch noch eine erfolgreiche Veran-

staltung, Euer Hermann MITTERER! 
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